Timeline Empa
· 1880 Gründung der Anstalt zu Prüfung von Baumaterialien am Schweizerischen Polytechnikum. Leitung: Prof Ludwig von Tetmajer
· 1891 Die Anstalt bezieht ein neues Gebäude an der Leonardstrasse in Zürich
· 1895 Die Empa erhält einen neuen Namen: Eidgenössische Materialprüfanstalt
· 1911 Schweizerische Versuchsanstalt in St. Gallen wird unter Leitung von Prof. Dr. J.A. Jovanovits gegründet.
·  gegründet 1928 wirde die Eidgenössische Prüfungsanstalt für Brennstoffe integriert
· 1937 Die Schweizerische Versuchsanstalt in St. Gallen wird in die Empa eingegliedert. 
· 1962 Die Empa Zürich zieht in ihr neues Areal nach Dübendorf um.
· [bookmark: _GoBack]1977 Empa-Direktor Theodor Erismann gründet die Gruppe der Europäischen Materialprüfungsanstalten.
· 1980 Die Empa feiert ihr 100-jähriges Jubiläum.
· 1988 Die Empa richtet sich neu Richtung Forschung aus. Sie wird entsprechend in "Eidgenössische Materialprüfungs- und Forschungsanstalt" unbenannt
· 1994 Thun kommt als dritter Standort hinzu
· 1996 In St.Gallen bezieht die Empa den Neubau "Im Moos"
· 1996 Gründung des Technologiezentrums für die Euregio Bodensee (tebo) zur Unterstützung von Start-Ups
· 2004 Gründung der Empa Akademie
· 2008 Gründung des Business Incubator "glatec" in Dübendorf
· 2016 Eröffnung des Forschungs- und Innovationsgebäudes NEST in Dübendorf

	Amtszeit
	Direktor 

	1880–1901
	Ludwig von Tetmajer 

	1901–1924
	François Schüle 

	1924–1949
	Mirko Roš 

	1949–1969
	Eduard Amstutz 

	1969–1988
	Theodor H. Erismann 

	1989–2001
	Fritz Eggimann 

	2001–2009
	Louis Schlapbach 

	seit 2009
	Gian-Luca Bona




